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gedenkveranstaltung für die Opfer des natiOnalsOzialismus

Schülerinnen und Schülern zu vermitteln, was in der Zeit des Nationalsozialismus geschah, ist 
eine anspruchsvolle Aufgabe. Gespräche mit Überlebenden des Holocaust sind dabei immer 
noch eine wichtige Form der authentischen Geschichtsvermittlung.  Seit 2005 führt der von 
Christian Ender und Werner Bab gegründete Verein imdialog! e.V. aus Berlin bundesweit Zeit-
zeugengespräche mit Schulklassen. Das Leben und Wirken von Werner Bab steht im Mittel-
punkt der diesjährigen zentralen Gedenkveranstaltung für die Opfer des Nationalsozialismus. 
Werner Bab, geboren am 2. Oktober 1924 in Oberhausen und seit 1929 Berliner, überlebte als 
deutscher Jude nur mit sehr viel Glück den Holocaust, obwohl er im KZ Auschwitz bereits für 
die sog. Sonderbehandlung – d.h. die Ermordung durch Gas – selektiert worden war. In seinem 
Film „Zeitabschnitte des Werner Bab“ begleitet Christian Ender den Zeitzeugen bei einem 
Besuch der Gedenkstätte im ehemaligen KZ Auschwitz und spricht mit ihm über die damalige 
Zeit. Der Film wird im Vorfeld von Gesprächen mit dem Zeitzeugen gezeigt und im Anschluss 
den beteiligten Schülern als DVD mitgegeben. 

p r O g r a m m

1 8 : 0 0  B e g r ü s s u n g |
Torsten Geerdts, Landtagspräsident

1 8 : 1 0  u h r  g r u s s w o r t  |
Dr. Klaus Kellmann, 
Landeszentrale für politische Bildung

1 8 : 1 5  u h r |
Ausschnitt aus dem Dokumentarfilm 
„Zeitabschnitte des Werner Bab“

1 8 : 2 5  u h r  g e s p r ä c h |
mit Werner Bab und Schülern des Helene-Lange-
Gymnasiums Rendsburg, Moderation Prof. Dr. 
Uwe Danker (IZRG, Universität Flensburg)

1 8 : 5 0  u h r |
Ausschnitt aus dem Dokumentarfilm 
„Zeitabschnitte des Werner Bab“

M i t t w o c h ,  2 7.  J a n u a r  2 0 1 0 ,  1 8 : 0 0  u h r ,  r e n d s B u r g |

( L a n d e s t h e a t e r ,  a n s c h L .  J ü d i s c h e s  M u s e u M ) |

1 9 : 0 0  u h r  g e s p r ä c h   |
mit Christian Ender (imdialog! e.V.) und Morten Basse 
(Lehrer, Helene-Lange-Gymnasium), 
Moderation Prof. Dr. Uwe Danker

1 9 : 1 5  u h r  s c h L u s s w o r t |
Prof. Dr. Claus von Carnap-Bornheim 
(Stiftung Schleswig-Holsteinische Landesmuseen)

anschl. gemeinsamer Gang zum Jüdischen Museum 
Kranzniederlegung durch Landtagspräsident Torsten Geerdts, 
Bürgermeister Andreas Breitner  und Schüler des 
Helene-Lange-Gymnasiums an der Gedenkwand, 
Gebete von Landesrabbiner Dr. Walther Rothschild und 
Pastorin Heidi Kell (Marienkirche, Rendsburg).

Ausklang bei einem Imbiss, Möglichkeit zur Besichtigung der 
aktuellen Ausstellung, Büchertisch der Landeszentrale.
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